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Gebote 

     für das Pfarrfest
1. Du sollst den Tag des Herrn heiligen und am  

2. Sept. 2018, 9.30 Uhr, die vom Kulturspektrum gestal-
tete Messe besuchen. 

2. Du sollst nach der geistigen Stärkung auch an deinen 
Körper denken und ohne Umweg zum Pfarrfest gehen.
Bedenke: Dein Körper ist Gottes Tempel, in dem der Geist 
Gottes wohnt. Das weiß auch der Pfarrgemeinderat und 
versorgt Deinen Tempel mit Grillhenderl und -würsten 
sowie  Bier vom Fass.

3. Du sollst auch die Weinbar und das Pfarrcafe aufsuchen. 
Es steht schon in der Bibel: „Iss deine Speise mit Freuden, 
und trink deinen Wein mit gutem Herzen“ (Prediger 9:7.)

4. Du sollst Vater und Mutter (be)ehren, wenn sie nicht mehr 
zum Fest kommen können - nimm ihnen einfach ein Hen-
derl mit! Sind sie persönlich da: Lade sie zum Essen ein! 

5. Du sollst deinen Kindern nach dem Essen Spaß vergön-
nen und ihnen erlauben, bei den Spielen der  
Katholischen Jungschar mitzumachen.

6. Du sollst der Musikkapelle Frohsinn andächtig zuhören 
und kräftig Applaus spenden. Mitsingen ist auch denen 
erlaubt, die zu Hause keine Stimme haben.  

7. Du sollst auf Gott vertrauen und Lose für das Gewinn-
spiel kaufen. Mit dem Segen von oben ist dir ab 13.00 Uhr 
ein schöner Preis sicher!

8. Du sollst unbedingt auf den Letzten warten, wenn du der 
Erste bist, der nach Hause geht. 

9. Du sollst auf dem Heimweg weder Laternenmasten noch 
fremde Männer/Frauen umarmen.  

10. Du sollst nur schöne Erinnerungen mit nach Hause neh-
men, allen erzählen, wie toll es war und dich bereits am 
Heimweg wieder auf das nächste Pfarrfest freuen. 



Ein Jahrhundertsommer 
geht zu Ende. Die Sonne 
meinte es heuer beson-
ders gut mit uns. 
Badetemperaturen seit 
April: Was des einen 
Freud ist, ist oft des an-
deren Leid. Monatelan-
gem Vergnügen am Pool 
stehen Wassermangel 
und Ernteeinbußen ge-
genüber. Dürre in weiten 
Teilen Europas und lokale 
sintflutartige Starkregen–

ereignisse sollten ein Warnzeichen dafür sein, dass 
wir mit der Schöpfung Gottes sorgsamer umgehen 
müssen.  

Sommerzeit ist auch Urlaubszeit, Zeit für Erholung 
und Begegnung.

Begegnung mit Gott, ausruhen und Kraft holen 
in seiner Gegenwart, 
genauso wie Begegnung mit Fremdem in der 
Ferne und in unserer Nachbarschaft.

Raum für Begegnungen mit alten und neuen Be-
kannten bietet auch unser Pfarrfest, zu dem wir wie-
der alle herzlich einladen. Es ist eine Gelegenheit, 
miteinander Freude zu teilen und in den Alltag aus-
strahlen zu können. 
Wir wollen damit auch vor der Kirchtüre zeigen, was 
unseren Gottesdienst ausmacht: die Einheit von Le-
ben und Glauben, Beten und Feiern.

Der Pfarrgemeinderat hat bereits vieles organisiert, 
damit es wieder ein gelungenes Fest wird. Freiwillige 
Helfer sind aber natürlich noch willkommen (Koordi-
nierung durch Margit Buchberger, Tel.Nr. 07471/2847). 
Auch über Sachspenden für die Tombola bzw. Ku-
chenspenden für das Pfarrcafe würden wir uns sehr 
freuen. Der Erlös wird für die dringend notwendigen 
Reparaturarbeiten an unserem Glockengeläut ver-
wendet. Ich freue mich schon auf Euren zahlreichen 
Besuch und ein paar gemütliche Stunden.

 

Mehr als 600 begeisterte Zuhörer 
lauschten am 14. April im Mehr-
zwecksaal der NMS den Prophe-
zeiungen des „Ohrakels“ der a-
capella Gruppe „Die Vierkanter“. 
Trotz einiger Zwischenfälle, wie  
z. B. (falscher) Feueralarm, herrsch-
te eine tolle Atmosphäre im Saal. 
Im Anschluss an die Veranstaltung 
wurde auch noch der Feierreigen 
zum runden Geburtstag unseres 
Herrn Bürgermeisters eröffnet.  
Die Veranstaltung wurde als Bene-
fizkonzert von der ÖVP Neustadtl 
organisiert, um uns mit dem Rein-
erlös beim Pfarrsaalneubau zu un-
terstützen. 

Am 3. Juni wurde im Rahmen des 
Pfarrcafes eine Spende in Höhe 
von € 9300,- offiziell der Pfarre 
übergeben. Wir sagen dafür allen 

Mithelfenden, insbesondere un-
serem Bürgermeister und Helmut 
Berger, ein herzliches VERGELT‘s 
GOTT.

Frieden im Herzen bringt Frieden in die Welt 

Friedenswallfahrt zum neuen Friedensort 

Lachen für den guten Zweck:

Danke für großzügige Spende!

Sommerrückblick/Einladung zum Pfarrfest 

Liebe Pfarrgemeinde!

Nach „lieben“ ist „helfen“ das schönste Zeitwort der Welt.
Bertha von Suttner

Einige müde Wallfahrer reiben 
sich noch unauffällig den Schlaf 
aus den Augen. Auch wenn ein 
oder zwei Stunden Schlaf fehlen, 
die verbrachte Zeit vor dem Al-
lerheiligsten war es auf jeden Fall 
wert. 
Denn wie sonst könnte die Frie-
densorterhebung in Neustadtl 
am 8. Juli beginnen, als mit einer 
Nachtanbetung vor dem ausge-
setzten Allerheiligsten um unsere 
Bitten, unseren Dank, unser Lob, 
einfach uns selbst zu bringen. 
Nun steht bzw. sitzt die bunt ge-
mischte Wallfahrergruppe aus 
Neustadtl und Umgebung, Nöch-
ling und Waldhausen auf der Wie-
se im Kloster der Ancillae Domini, 
lauscht den Worten von Pius Frank, 
dem Gründer des Europäischen 
Friedenskomitees und wartet ge-
spannt auf die Enthüllung der von 
ihm angefertigten Marienikone.
Strahlender Sonnenschein be-
gleitet nun die Wallfahrer, die 
den Rosenkranz betend und Lie-

der singend Richtung Pfarrkirche 
Neustadtl pilgern. Da, schon wie-
der fällt den Wallfahrern ein bun-
tes Plakat neben einem Marterl/
Kapelle ins Auge. Nachdenklich 
bleibt einer nach dem anderen 
stehen, und lässt den Spruch bzw. 
den Bibelvers auf sich wirken. 

Beispiel gefällig? Gerne:
Ebay – Er braucht auch you 

Frieden ist keine Angelegenheit, 
die nur den anderen betrifft. Man 
sagt nicht, aber er/sie muss zu-
erst…, dann erst tu ich…. Frieden 
beginnt bei einem selbst. Gott 
braucht DICH dafür! 
Dann geht es weiter, die Perlen 
des Rosenkranzes gleiten weiter 
durch die Finger, doch der Spruch 
bleibt im Hinterkopf hängen.

Geschafft – das Ziel ist erreicht! 
Wie viel intensiver kann man die 
von Pfarrer Hochedlinger zele-
brierte Friedensmesse mitfeiern, 
wenn man zuvor all seine Bitten 

auf diesem Pilgerweg mitgetra-
gen hat. Auch die gesungenen 
Lieder der Ancillae Domini, von 
Familienmusik Zehetner begleitet, 
bringen die Festlichkeit dieses be-
sonderen Tages noch einmal mehr 
zum Ausdruck.

Nach einer zum Herzen-gehen-
den Ansprache von Dr. Abfalter ist 
es nun offiziell – Neustadtl ist ein 
neuer Friedensort. Die Friedens-
rose am Kirchenplatz, gestaltet 
von Pius Frank, wird nun bei der 
darauffolgenden Agape bei Brot 
und Wein bestaunt. Auch das 
kurz-anhaltende Nieseln kann uns 
Wallfahrer nicht so schnell davon 
abhalten, das eine oder andere 
Gespräch zu führen und sich über 
den schönen Tag zu unter-
halten. In einem sind sich 
alle sicher – dieser Tag 
wird allen noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Bericht: Michaela Buchberger
Fotos: Anton Grafeneder

Friedens-wallfahrt
Pfarrhof
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Terminübersicht  Herbst 2018

Sie erreichen Pfarrer GR Mag. Kasimir Kwiecien  
unter: Tel. 07471/2203 oder 0676 826 633 265
email: pfarre.neustadtl@aon.at
Kanzleizeiten:  Di. 17 - 19 Uhr  und Do. 9 - 11 Uhr 
 bzw. nach jeder hl. Messe
Homepage: http://pfarre.kirche.at/neustadtl

Impressum:
Medieninhaber und Verleger: 
Röm.-kath. Pfarramt Neustadtl/D., 
3323 Neustadtl, Marktstraße 9
Redaktion: Pfarrblattteam

Offenlegung gem. § 25 MedienG: 
Alleininhaber: R.-k. Pfarre Neustadtl
Kommunikationsorgan der Pfarrgemeinde Neustadtl/D.

Montag 3.9. 7.45 Gottesdienst zum Schulanfang
Freitag 7.9. 18.30 Friedensrosenkranz Kloster Panholz
      Sonntag 9.9. Nach den Hl. Messen Anmeldung Firmlinge im Pfarrhof
Sonntag 16.9. 9.30 Messe gestaltet von der Landjugend
Sonntag 30.9. Pfarrcafe
Samstag 6.10. 14.00-17.00 Jungschar Start Up Party
Sonntag
 

7.10. 9.30
18.30

Erntedankgottesdienst 
Friedensrosenkranz Kloster Panholz

Sonntag 14.10. 9.30 Familienmesse
Freitag 26.10. 8.00 Nationalfeiertag / Hl. Messe
Samstag 27.10. 17.00-20.00 Jungschar Halloween Party
Sonntag 28.10. Pfarrcafe
Donnerstag 1.11. 8.00 / 9.30 Allerheiligen / Hl. Messen

14.00 Hl. Messe und Friedhofsgang
Freitag 2.11. 8.00 / 9.30 Allerseelen/ Hl. Messen
Sonntag 4.11. 9.30 Hubertusmesse mit Jagdhornbläsern
Mittwoch 7.11. 18.30 Friedensrosenkranz Kloster Panholz
Sonntag
 

11.11. 9.30 Gottesdienst mit den Silberpaaren 
Primizsegen P. Michael Sulzenbacher (SJM Blindenmarkt)

Sonntag 18.11. Pfarrcafe 

Sonntag 2.12. 9.30 Familienmesse

Termine

„Das wahre Geschenk macht einen 
reicher, obwohl man etwas hergibt.“

K. Hamsun
Unter diesem Motto sammelt Margit 
Payreder das ganze Jahr über Kin-
derbekleidung, Schulwaren, Spielsa-

chen und Geldspenden für die Ak-
tion Weihnachten im Schuhkarton. 
In den letzten Jahren konnten viele 
Schuhschachteln gefüllt und an wirk-
lich bedürftige Kinder in Rumänien, 
Moldawien und Ukraine weitergelei-

tet werden. Wenn jemand eine Sach- 
oder Geldspende geben möchte 
oder beim Einpacken der Schachteln 
Ende Oktober helfen möchte, dann 
bitte bei Margit Payreder (Tel. 20254) 
melden. 

Wie bereits im Vorjahr angekün-
digt, fand auch heuer wieder die 
Aktion „Friedhofsputz“ statt. 

Am Samstag, dem 15. Juni brach-
ten viele freiwillige Helfer, aus-
gerüstet mit Hacke, Rechen und 
Spaten unseren Friedhof auf Vor-
dermann. 

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
alle, die tatkräftig geholfen ha-
ben.
Ein besonderer DANK gilt auch 
unserem „15. Nothelfer“ Herrn Jo-
sef Muttenthaler sen., (Kirchsteig) 
der aufgrund der Trockenheit die 
Versorgung des Friedhofs mit 
Gießwasser übernommen hat.

Friedhofsputz

Weihnachten im Schuhkarton

4


